
Fürbitten

„Bittet den Herrn der Ernte.“ – Mit unserem Gebet
lasst uns in Verbindung treten mit Gott, der alle Men-
schen zu sich ruft:

Gott aller Völker, hilf den Christen, ihr Leben heu-
te durch den Blick auf das große Ziel des ewigen
Reiches zu gestalten.

Wir bitten dich, erhöre uns.

Gott aller Tage, erwecke in jungen Menschen den
Sinn für deinen Sendungsauftrag als Arbeiter für
deine Ernte zu leben. 

Gott aller Schöpfung, lass die Menschen einfühl-
sam werden für die Gaben und Ressourcen deiner
Welt, damit sie nachhaltig leben.

Gott allen Lebens, gib den Christen unserer Ge-
meinden Kraft im Einsatz für die im Mutterleib her-
anwachsenden Kinder und für alle schwangeren
Frauen, für die Heimatlosen und Notleidenden, für
die Kranken und Pflegebedürftigen und lass dein
Heil spürbar werden.

Gott aller Hoffnung, nimm Traurigkeit und Ängst-
lichkeit aus den Herzen der Menschen und lass sie
Trost finden in der Gemeinschaft mit dir.

Gott, du hast uns berufen und unsere Namen ver-
zeichnet im Himmel. Sei gepriesen, heute, alle Tage
unseres Lebens bis wir mit dir vereint sind in Ewig-
keit.
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Besinnung nach der Kommunion
Freut euch mit Jerusalem, Saugt euch satt an ihrer trsöten-

den Brust, trinkt und labt euch an ihrem mütterlichen Reich-
tum. (Jes 66,10–11)
Saug dich satt an Jerusalems Brust,
Füll dich nicht ab mit falscher Nahrung!
Nur scheinbar macht sie voll und satt;
Saug dich nicht satt an dieser Welt,
Füll dich nicht ab, sonst wirst du prall!

Herr, du allein machst wirklich satt:
Tröstende Brust Jerusalems,
Abendmahl am Zion,
Speise Jesu für die Seinen,
Sättigung, die Christus ist.
Brot und Wein für alle Zeiten,
Ohne Übersättigung,
Mütterliche Nahrung 
Aus der Stadt Jerusalem.

Saug dich nicht satt am Fett des Konsum,
Halte dich offen, bleib nüchtern und wach!
Nur du allein Herr, machst wirklich satt:
Die tröstende Brust Jerusalem,
Schau ich in deiner offenen Seite,
Von der Lanze geöffnet zum Quell,
Entströmend Leben gegen den Tod,

Wort auf den Weg
Geht zu Zweit! Zu Zweien sendet Jesus entsprechend antiker

Zeugniskraft. Wir müssen oft allein gehen – wir können es
aber auch, denn der Herr selbst geht mit uns. Glaube macht
sehend für die Wirklichkeit Gottes hinter allem Geschaffenen.
Mit ihm bist du nie allein, mit ihm bist du zu zweit. Geh

kraftvoll in die Sendung: Du mit deinem Herrn.

Einführung

Aufgebrochen sind wir, haben uns auf den Weg gemacht
zu dieser heiligen Stätte. Wir stehen vor Gott, nicht für uns al-
lein. Wir feiern mit allen Menschen, die uns nahe stehen, wir
feiern für die Menschen und verkünden den Namen des Herrn
auf der ganzen Erde. 

Alle Sorgen und Nöte der Menschen, alle Freude und Zu-
versicht verbinden uns in dieser Kirche vor dem Angesicht un-
seres Gottes. Am Ende werden wir wieder gesendet, den Men-
schen die Frohe Botschaft zu bringen und die Nähe des Rei-
ches Gottes durch unser Leben zu verkünden.

Papst Franzikus macht uns zusammen mit Benedikt XVI in
seiner neuesten Enzyklika Mut auf dem Weg des Glaubens vor-
anzuschreiten: "Wer glaubt, sieht; er sieht mit einem Licht,
das die gesamte Wegstrecke erleuchtet, weil es vom auf-
erstandenen Christus her zu uns kommt, dem Morgen-
stern, der nicht untergeht. In der Stille bitten wir den Herrn
um Vergebung, dass unser Glaube manchmal so schwach und
so wenig überzeugend ist." (Lumen Fidei 1)

--Stille--

Kyrie-Rufe
Herr Jesus, du führst die Menschen zum Mahl der Gemein-

schaft.
Du machst uns in der Kirche zum Tempel deines Geistes.
Du schenkst uns Versöhnung und Frieden.

Gloria

Tagesgebet

Barmherziger Gott, durch die Erniedrigung dei-
nes Sohnes hast du die gefallene Welt wieder auf-
gerichtet und aus der Knechtschaft der Sünde  be-
freit. Erfülle uns mit Freude über die Erlösung und
führe uns zur ewigen Seligkeit. Darum bitten wir
durch Jesus Christus.



Gebet Papst Leo XIII.

Heiliger Erzengel Michael, 
verteidige uns im Kampfe.

Gegen die Bosheit 
und die Nachstellungen 

des Teufels 
sei du unser Schutz.

Gott gebiete ihm, 
so bitten wir flehentlich.

Du aber, 
Fürst der himmlischen 

Heerscharen,
stürze den Satan 
und die anderen 
bösen Geister,

die zum Verderben 
der Seelen die Welt 

durchstreifen,
mit der Kraft Gottes

hinab in den Abgrund 
der Hölle.

Amen.
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